
Wandertrilogie
Allgäu – 
Im Dreiklang mit der Natur

Faszination Allgäu: nirgends sonst werden Wanderträume so er-
füllt wie hier. Die harmonische Einheit dreier charakteristischer 
Landschaftsbilder macht das Allgäu so einzigartig: von sanften Hü-
gel- und Voralpenlandschaften bis zu aufregendem Hochgebirge 
fi ndet der Wanderer hier alles, was sein Herz begehrt.

Die Wandertrilogie führt durch das gesamte Allgäu mit seinen drei 
unterschiedlichen Landschaftstypen. Im Etappenort Bad Grönenbach 
bewegen sich die Wandergäste als „Wiesengänger“ auf den „Glücks-
wegen“ der „Hügel- und Terrassenlandschaft“. 

Am Start- und Willkommensplatz vor dem Haus des Gastes 
stehen auf dem Marktplatz das Steinmännle als Wahrzeichen 
der Wandertrilogie und die Informationstafel. 
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Wiesengänger-Route
Marktoberdorf – Bad Grönenbach – Eglofs

Trilogierundgang Bad Grönenbach

Kneipptretanlagen

Start- und Willkommensplatz
Marktplatz

Ein-/Ausgangsstele (Ost bzw. West)

Trilogieplatz 
mit den drei Nadeln im Kreislehrgarten

Schaupunkt am Galgenberg
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Das Bad Grönenbacher Steinmännle setzt sich aus einem Nagelfluh-
findling und drei Würfeln zusammen. Auf dem blauen Allgäu-Wür-
fel mit dem Signet der Wandertrilogie stehen die fünf Säulen der 
Kneipp-Philosophie: Wasser, Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen 
und Balance. Der oberste Würfel stellt unser Ortsthema Balance in 
Form einer Wasserwaage dar. Hier beginnt der Trilogierundgang von 
Bad Grönenbach.

Wegweiser führen den Wanderer nun zum Kurpark, wo er auf die 
stilisierten Kneipp-Badewannen trifft, die zum Ausruhen einladen. 

Danach wandert er durch 
den Kurpark, vorbei an der 
Kneipptretanlage, hoch zum 
Galgenberg. Dort lenkt der 
Schaupunkt den Blick auf die 
weitläufige Jungmoränenland-
schaft, die durch die letzten 
Eiszeiten geformt wurde. 

Weiter führt der Weg an 
der Wasserreserve vorbei 
und biegt an der Wegkreu-
zung rechts zur Sebasti-
an-Kneipp-Allee ab.

Wer seinen Ausflug noch ein wenig ausdehnen möchte, der folgt hier 
dem Weg links zum Waldcafé. Beim Kornhofer Bänkle kann man bei 
klarem Wetter das beeindruckende Alpenpanorama genießen. 

Wieder auf der Sebastian-Kneipp-Allee angelangt, geht es vorbei 
an den HELIOS Kliniken bis zur majestätischen Stiftskirche. Von 
dort gelangt man zum tiefer gelegenen Start- und Willkom-
mensplatz zurück. Anschließend geht es vom Marktplatz über den 
Bräuhausweg zum Hohen Schloss – auf dem Weg dorthin lädt eine 
öffentliche Kneipptretanlage auf dem Gartengelände des Gesund-
heitshotels am Schlossberg zum Verweilen ein.

Das Hohe Schloss kann auf einem malerischen Weg entlang der 
Schlossmauer mit Blick auf den Ort und die Voralpenlandschaft 
umrundet werden.

Im angrenzenden, wunderschön angelegten Kreislehrgarten kann 
der Wanderer die Ruhe genießen und eine Pause mit herrlicher 
Aussicht einlegen. Dort befindet sich auch der Trilogieplatz mit 
den drei Nadeln. 

Auf den Würfeln findet der Wanderer Wissenswertes zum Hohen 
Schloss, zu Sebastian Kneipp und zum Kreislehrgarten. 

Der Serpentinenweg, der gleichzeitig das Herzstück unseres 
Themenweges „Bad Grönenbach blüht auf“ ist, führt nun den 
Hang hinunter und an der Orts­­­­­­­ein- bzw. Ausgangsstele Richtung  
Rothenstein /Kronburg vorbei. Sie symbolisiert den Beginn bzw.  
das Ende des Ortsrundganges. Die zweite Stele steht am Wander-
weg in der Ziegelberger Straße Richtung Wolfertschwenden /Otto-
beuren.

Am Fuße des Schlossberges geht es nach Norden, vorbei am 
Schloss-Aktiv-Park, der dazu einlädt, sich mit den Lehren von Pfar-
rer Kneipp aktiv vertraut zu machen. Testen Sie auf dem weitläu-
figen Parcour spezielle Bewegungsabläufe, koordinieren Sie Ihr 
Gleichgewicht, lernen Sie Balance halten oder trainieren Sie aus-
gewählte Muskelbereiche mit speziellen Übungseinheiten. 

 
Am Schlossweiher sorgt eine weitere 
Kneipptretanlage für Abkühlung. 

Die gewählte Wegvariante führt an 
der Pfaffenhalde entlang zum Ge-
sundheitsresort Bad Clevers und zum 
gleichnamigen Naturfreibad. Hier 
bietet sich in den Sommermonaten 
ein erfrischendes Bad an.

Zurück zum Marktplatz folgt man 
der Memminger Straße, biegt je-

doch an der Bäckerei Fähndrich rechts ab und gelangt wieder über 
die Kneipptretanlage am Schlossweiher zurück zum Weg unterhalb 
des Schlosses. Dieser führt von der Kneipptretanlage weiter um den 
Fuß des Schlosses herum zur Blumenstraße und wieder zurück zum 
Marktplatz, dem Start- und Willkommensplatz.

Trilogierundgang Bad Grönenbach

Start- und Willkommensplatz mit Steinmännle Schaupunkt

Alpenpanorama am Waldcafé

Trilogieplatz am Kreislehrgarten

Kneipptretanlage

Schloss-Aktiv-Park

Kneipp-Badewannen
Die Wandertermine erfahren Sie aus der Gästezeitung oder 
auch gerne in der Gästeinformation am Marktplatz.


